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Zum Jahresabschluss wieder Aktuelles, die wichtigsten Termine, unser Dank und unsere 
guten Wünsche, die Sie über die Festtage in das neue Jahr hinein begleiten mögen. 
 

! Die geänderte Stundentafel 
 

- / + Insgesamt
I. Pflichbereich 5 6 7 8 9 10  RS SOLL

Religionslehre/Ethik (1) 2 2 2 1 1 2 -1 10 11
Deutsch 4 4 4 4 4 4 -2 24 26

EWG Ek/Wk 3 2 1 1 1 1
Erdkunde - Wirtschaftsk. - Gemeinschaftsk. Gk/Wk 1 1 2 1

Geschichte 2 1 1 1 2 -1 7 8
Englisch 4 3 4 3 4 4 -1 22 23

Mathematik 3 4 3 4 4 4 -2 22 24
Naturwissenschaftl. Arbeiten (NWA) Bio 3 3 2 2 1 1

Biologie - Chemie - Physik Ph 2 2 1
Ch 2 2 1

Künstlerischer Bereich Mu 2 2 2 1
[Mu - BK] BK 2 2 2 1

Sport 3 3 2 2 3 2 -2 15 17
Summe Pflichtbereich 26 27 24 25 27 25 -13 154 167

II. Wahlpflichtbereich
Technik T

Mensch und Umwelt MUM
Französisch (2) F

III. Integrierter Bereich WVR   1   1 1 [2]
Soziales Engagement SE 1 1 1 [2]
Technisches Arbeiten TA 1 1 2 2 [2]

Berufsorientierung in der RS BORS 1 1 1 [2]
Anwendungsbereich neue Medien (IT) (4) IT 1 1 2 2 [12]
Summe Integrierter Bereich 2 2 0 1 1 1 7 7

IV. Pädagogische Schwerpunkte F 1 1 1
Naturwissenschaftliches Arbeiten NWA 1 1 1

Neigungsfach Sport 1 1 1
Soziales Lernen Kl-AG 1 1 1 1 4 4

Summe Pädagogische Schwerpunkte 1 1 2 1 1 1 7 7
Insgesamt 29 30 28 30 32 30 0 179

Unterrichtsfach / Themenorientiertes 
Projekt / Wahlpflichtbereich

2 3

Jahrgangsstufe

2 19

Wochenstunden

-1

11

14

3

-2 22 24

15

-1

3

18

-1

2

(3)

12

 

Auf vielfachen Wunsch hier nochmals die im letzten Schuljahr von allen Gremien beschlos-
sene Stundentafel.  Aus der Bilanzspalte (- / +) aller (grau unterlegten) Veränderungen kön-
nen Sie entnehmen, dass drei der 14 eingesparten Fachstunden den SchülerInnen wieder im 
Fachunterricht, 11 aber als Klassen-AG oder als fächerübergreifende Stunden zufließen, um 
gemäß dem Schulprofil noch gezielter soziales Lernen und Berufsorientierung fördern zu 
können als das bisher im reinen Fachunterricht möglich war. 
 

! Schultransport mit dem eigenen Auto 
Lassen Sie Ihr Kind doch bitte zur Schule laufen, radeln oder den Bus benutzen! Nur wenn 
es gar nicht anders geht, benutzen Sie Ihren eigenen Pkw. Setzen Sie Ihr Kind so rechtzeitig 
ab oder nehmen Sie es dort auf, wo Sie niemanden behindern. Fahren Sie auf keinen Fall in 
die enge Straße zum Parkplatz, sondern nutzen Sie die Wendemöglichkeit über den Kreisel!  
Vielen Dank für Ihre Kooperation! 
 

! Aktuelles Thema: Nachsitzen oder gleich richtig lernen? 
Jeden Freitagnachmittag zur 7.Stunde begrüße ich in einem wohlgefüllten Klassenzimmer 
die wöchentlichen Nachsitzer. Oft ist der Grund nur, dass Hausaufgaben und Materialien 
vergessen wurden oder man im Unterricht durch Unfug statt durch Mitarbeit und Leistung auf 
sich aufmerksam machen musste. Hier mal wieder eine kleine Checkliste zum Lernen ler-
nen: 
" Hängt der Stundenplan da, wo ihn die ganze Familie einsehen kann? 
" Wo und wie werden Klassenarbeiten vermerkt? 
" Gibt es ein Hausaufgabenheft, das regelmäßig kontrolliert wird? 
" Wie sieht der häusliche Arbeitsplatz aus, fördert er das Lernen oder lenkt er eher ab? 
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! Dank an alle beteiligten Lehrkräfte, Eltern und SchülerInnen 
 

# für die 110 Schuhkartons, die weihnachtlich geschmückt auch dieses Jahr wieder für be-
sonders Bedürftige gepackt und auf die Reise geschickt wurden! 

# für die vielen kleinen und großen Ausstellungen, die wie immer unser Schulhaus in eine 
Kunsthalle verwandeln! 

# für die zuerst herbstlich dekorierten und nun weihnachtlich geschmückten Klassenzim-
mer! 

# für alle zusätzlichen Aktionen und Projekte in der bewegten Schule! Unser besonderer 
Dank gilt der Stiftung ‚Sport in der Schule’ für die finanzielle Unterstützung zum Ausbau 
der Kletterwand! 

# für die nimmermüden Biotop-EntrümplerInnen, die auch bei eisiger Kälte mit ihrer AG-
Leiterin jeden Mittwochnachmittag zugange sind! 

# für die Organisation und Durchführung der fruchtbaren Ausbildergespräche für unsere 
NeuntklässlerInnen in der letzten Novemberwoche! 

# für die zahlreichen Lerngänge, für die Lesenacht und alle sonstigen außerunterricht-
lichen Veranstaltungen, die unser Schulleben immer wieder bereichern! 

# für die tollen Ideen und das Engagement der SMV in vielen Bereichen! 
# für kontinuierlich guten Unterricht, getragen von der Mitarbeit vieler SchülerInnen und der 

immensen Geduld und dem großen Engagement der Kolleginnen und Kollegen! 
# für Ihre positiven und konstruktiven Rückmeldungen in unseren Gesprächen! 
 

 
! Die wichtigsten Termine auf einen Blick 

 

Mi 12.12.2007 07:50  - 09:20 Uhr 05. + 06. Vorlesewettbewerb der Jahrgangsstufen 05.+ 06.

Do 20.12.2007 07:50 - 08:30 Uhr 05. – 07. 

Fr 21.12.2007 07:50 - 08:30 Uhr 
11:20 Uhr 

08. – 10. 
 

Ökumenischer Gottesdienst: Die Teilnahme für 
die jeweilige Jahrgangsstufe ist freiwillig; der 
Unterricht dieser Klassen beginnt um 08:35 Uhr; 
Unterrichtsende ist nach der 4. Stunde 

 Mo 24.12.2007  bis  Fr 04.01.2008   Weihnachtsferien 

Mi 16.01.2008 19:30 Uhr Eltern Stammtisch 

Do 24.01.2008 14:30 – 17:00 Uhr 05. – 07. SMV Faschingsfeier 

Mi 30.01.2008 15:00 Uhr Mitglieder Schulkonferenz 

Fr 01.02.2008 Ausgabe der Halbjahresinformationen und -zeugnisse; Unterricht nach Plan. 

Mo 04.02.2008  bis  Fr 08.02.2008   Winterferien 

Mi 20.02.2008 17:30 Uhr 
18:00 – 20:30 Uhr 

interessierte 
Eltern 

Info zur Vorsorge gegen Gebärmutterhalskrebs 
Allgemeiner Elternsprechabend 

Mo 25.02.2008 – Fr 29.02.2008 09. BORS-Praktikum der Jahrgangsstufe 09. 

Mi 12.03.2008 17:00 – 19:00 Uhr 
18:00 Uhr 

Viertkl.-Eltern 
Öffentlichkeit 

Tag der offenen Tür für Viertklass-Eltern 
Infos zum Solarprojekt 

Do 13.03.2008 07:50 - 08:30 Uhr 05. – 07. 

Fr 14.03.2008 07:50 - 08:30 Uhr 08. – 10. 

Ökumenischer Gottesdienst: Die Teilnahme für 
die jeweilige Jahrgangsstufe ist freiwillig; der 
Unterricht dieser Klassen beginnt um 08:35 Uhr. 

Mo 17.03.2008  bis  Fr 29.03.2008   Osterferien 
 

Auf  diesem Wege wünschen das Kollegium, die MitarbeiterInnen und die 
Schulleitung der Marion-Dönhoff-Realschule Ihnen allen eine 

besinnliche Adventszeit und frohe Festtage! 
Kommen Sie frisch und mit viel Kraft in das neue Jahr 2008, 
auf  dass es gemeinsam für uns alle ein erfolgreiches wird! 

Verbinden mit diesen Wünschen möchten wir unseren Dank für Ihr 
Engagement an unserer Schule und Ihr vielfältiges Interesse an ihr, 

wie wir es auch in diesem Jahr wieder erfahren durften! 


